


Schon im Altertum wurden Schwalben als heilig verehrt. 

Sie galten als Glücksbringer und Frühlingsboten und 
inspirierten auch Shakespeare oder Goethe. 

Sie wurden in vielen Liedern benannt. 
Wo Schwalben nisten, wohnt das Glück. 

Diese Glücksmomente teilen wir mit Werken von Leopold 
Mozart, Johann Pachelbel, Francisco Tárrega, Marlo Strauß 
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Valse d’Augustine
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